
Sternsingeraktion: Historische Stationen

Jahreswechsel 1954/1955. Zum ersten Mal gehen die Kinder 
der Katholischen Jungschar in 259 Pfarren Sternsingen. 
Altes Brauchtum wird mit neuem Leben erfüllt: Den Segen 
für das neue Jahr bringen und Spenden für notleidende 
Mitmenschen sammeln.

1955: Die erste Sternsingeraktion wurde auf Bitte der 
MIVA (Missions-Verkehrs-Arbeitsgemeinschaft) durch-
geführt. Mit den Spenden sollte ein Motorrad für Pater 
Michael Ortner in Uganda (siehe Bild) angeschafft wer-
den. Der Erlös von umgerechnet 3080.- Euro reichte dann 
sogar für drei Motorräder.

1968: Mit starkem Einsatz der Pfarren breitet sich das 
Sternsingen rasch auf ganz Österreich aus. Der solida-
rische Großeinsatz findet überall Wertschätzung - auch bei 
den Medien. Im Bild der Besuch bei der ORF-Sendung von 
Heinz Conrads im Jahr 1968.
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Sternsingeraktion

Happy Birthday, liebe 

Sternsingeraktion!

60 Jahre - Segen verkünden & Solidarität leben 

Die Sternsingeraktion der Katholischen Jungschar hat 
heuer 60 Jahre auf dem Buckel und bleibt doch jugend-
lich-frisch-dynamisch. Das hat sie den vielen Generationen 
von Kindern zu verdanken, die sich jedes Jahr neu für die 
gute Sache einsetzen. Nicht zu vergessen sind aber auch 
die Jugendlichen und Junggebliebenen, ohne deren Un-
terstützung als Organisationsteam, als Begleitpersonen, 
als Chauffeure, … das Sternsingen gar nicht möglich wäre. 
Der 60er ist ein Anlass zum Feiern und es ist ein Grund, 
den gewaltigen Einsatz in den österreichischen Pfarren zu 
würdigen. Mit dem Sternsingen gehen wir auf die Men-
schen in Österreich zu und bringen den Segen ins ganze 
Land. Mit dem Sternsingen leisten wir aber auch einen 
tollen solidarischen Einsatz für Menschen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika. 

Seit den Anfängen konnten unglaubliche 350 Millio-
nen Euro ersungen werden. Jährlich werden über 500 
Hilfsprojekte in den Ländern des Südens unterstützt. Eine 
Million Menschen werden von den Sternsinger-Spenden 
direkt erreicht. Hinter diesen Zahlen steht das Schicksal 
vieler unserer Geschwister auf der südlichen Halbkugel, 
für die sich das Leben durch unsere Unterstützung zum 
Besseren gewendet hat. 

Die Sternsingeraktion lebt von der Beteiligung aktiver 
Menschen. Mach' bitte in deinem Umfeld Werbung, 
damit sich viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
beteiligen. Nur so kann die Sternsingeraktion auch in 
Zukunft wertvolle Unterstützung leisten und solida-
rische Nächstenliebe leben.

Soldarische Zeichen der Nächstenliebe setzten!

Die Dreikönigsaktion, das Hilfswerk der Katholischen 
Jungschar, sorgt für einen wirksamen Einsatz der Spen-
den. Gemeinsam mit unseren Projektpartner/innen in 
Afrika, Asien und Lateinamerika streben wir ein würdiges 
Leben abseits von Ausbeutung und Armut an.
Mit Unterstützung der Dreikönigsaktion konnten be-
reits viele Millionen Menschen ihr Leben zum Besseren 
wenden. Doch noch bleibt viel zu tun - hier drei Beispiele 
aus unserer Projektzusammenarbeit, wobei das Projekt in 
Brasilien das Beispiel für die kommende Sternsingerakti-
on ist. 

Solidarische Zeichen der Nächstenliebe setzen!

Die Dreikönigsaktion, das Hilfswerk der Katholischen 
Jungschar, sorgt für einen wirksamen Einsatz der Spen-
den. Gemeinsam mit unseren Projektpartnern/innen in 
Afrika, Asien und Lateinamerika streben wir ein würdiges 
Leben abseits von Ausbeutung und Armut an.
Mit Unterstützung der Dreikönigsaktion konnten bereits 
viele Millionen Menschen ihr Leben zum Besseren wen-
den. Doch noch bleibt viel zu tun - Beispiele aus unserer 
Projektzusammenarbeit: 

Lábrea in Brasilien: Rechte der indigenen Völker 
stärken!

Durch das stete Vordringen der großen Konzerne im Ama-
zonas-Gebiet ist das Überleben der Ureinwohner/innen 
bedroht. Abholzen des Regenwaldes, Bau von Mega-Stau-
dämmen, Verseuchung des Wassers durch das Quecksilber 
der Goldgräber, Brandrodungen mit anschließendem Soja-
Anbau für den Export (auch in die EU).
Unsere Partnerorganisation CIMI (Indianerpastoral - Vorsit-
zender ist Bischof Erwin Kräutler) unterstützt die indi-
genen Völker dabei, den Anspruch auf ihr Land rechtlich 
durchzusetzen. Medizinische Betreuung und Bildung, die 
traditionelles Wissen einschließt, sorgen für eine selbstbe-
stimmte Zukunft.
Die Spenden an die Sternsinger/innen kommen besonders 
dem Volk der Madihadeni - das bedeutet „friedliche Men-
schen“ - zu Gute. Mit der Unterstützung können sie ihr 
Land behalten und sich selbst mit allem versorgen, was 
sie zum Leben brauchen. Bienenzucht und der Verkauf von 
Honig hilft ihnen dabei, sich das zum Leben Notwendige 
zu kaufen. 

Nairobi in Kenia: Mädchen schützen und fördern!

Unsere Partnerorganisation „Rescue Dada“ versorgt Mäd-
chen, die schutzlos auf der Straße leben, mit Nahrung, 
Kleidung und einem Schlafplatz. Besonders wichtig sind 
Schulbesuch und berufliche Ausbildung, um längerfristig 
der Armut zu entkommen.

Dolakha in Nepal: Nahrung und Einkommen sichern!

Unsere Partnerorganisation „Rural Reconstruction Nepal“ 
unterstützt die Bauernfamilien dabei, die Versorgung mit 
Nahrung zu verbessern: Durch neue Ideen für Ackerbau 
und Viehzucht, durch Errichten von Bewässerungsanlagen 
und durch das Anlegen von Gemüsegärten.

Nicht nur das anstösse, nein, auch die drei-
königsaktion hat allen grund zu feiern! seit 

stolzen 60 jahren unterstützt sie Soziale und öko-
logische Projekte aus aller welt.

Christina Thanner

Dreikönigsingeraktion

Dieses Jahr kommt das Beispielprojekt aus Brasilien.

Alle Fotos: DKA

Materialien
Gruppenstundenmodell zur Sternsingeraktion: 

www.kath-kirche-vorarlberg.at/jugend/dka2014gruppenst

Noch mehr rund um die Sternsingeraktion - Fotos, Texte, Illsutrationen usw: 

www.sternsingen.at

Das Länderpaket Brasilien mit vielen Infos und Material, Spielen usw. kann im 

Büro der Jungen Kirche bei Christina Thanner ausgeliehen werden.



Sternsingeraktion 2000; Mit 10.336.599.- € wird die 10-Milli-
onengrenze überschritten 

2001: Die Dreikönigsaktion erhält 
als eine der ersten Organisati-
onen das neue Österreichische 
Spendengütesiegel, das den 
korrekten Umgang mit den 
Spenden garantiert.

2004: In den Grußworten von Papst Johannes Paul II und 
Kardinal Schönborn zum 50-jährigen Jubiläum würdigen 
sie die Sternsingeraktion als „Dienst an den ärmsten Men-
schen dieser Welt“.

2008: Um den Einsatz für Menschenrechte zu stärken, wird 
ein eigener Bereich für „Anwaltschaft“ eingerichtet.
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Sternsingeraktion 1969: Mit 1.031.973.- € wird die 1-Millio-
nengrenze überschritten.

1977: Start der Aktion „Jute statt Plastik“, um den fairen 
Handel, ökologisches Bewusstsein und persönliche 
Handlungsmöglichkeiten zu fördern (gemeinsam mit dem 
Österreichischen Bundesjugendring).

1983: Der Sternsingerbesuch bei Papst Johannes Paul II ver-
deutlicht die kirchliche Bedeutung der Sternsingeraktion. 

Sternsingeraktion 1984: Mit 5.023.453.- € wird die 5-Millio-
nengrenze überschritten.

1985: Start der Aktionen gegen das Apartheidsregime in 
Südafrika.

1987: 47.588 Unterschriften werden von uns gesammelt, um 
die Rechte der Indigenen in Brasilien in der neuen Verfas-
sung zu verankern. 

1993: Mit unserer Beteiligung wird Transfair (heute: Fairtra-
de) gegründet: Der Kauf von Produkten mit „Fairtrade“-
Siegel garantiert den Produzenten/innen einen fairen 
Preis.

1996: Unterstützung von eRko (Kinderorganisation der 
slowakischen Kirche) beim Aufbau einer Sternsingeraktion 
in der Slowakei. 

1997: Es finden erstmals Lerneinsätze nach Ghana, Kenia 
und auf die Philippinen statt, um interkulturelle Begeg-
nung zu fördern.

1998: Erstmaliger Besuch der Sternsinger/innen aus 
ganz Österreich beim Bundespräsidenten. Die festlichen 
Empfänge in der Hofburg sind seit damals zur Tradition 
geworden.

JEdes Jahr engagieren sich mehr Menschen für die Sternsingeraktion. DKA

2009: Die Sternsingeraktion bekommt den neuen Slogan 
„Wir setzen Zeichen“.

2010: Mit Bischof Kräutler engagieren wir uns gegen das 
Mega-Kraftwerk Belo Monte in Brasilien.

Sternsingeraktion 2013: Mit 15.284.225.- € wird die 15-Milli-
onengrenze überschritten.

Heute verkünden 85.000 Sternsinger/innen die Frohbot-
schaft – mit Unterstützung von 30.000 Jugendlichen und 
Erwachsenen. Ihr aktives Engagement gilt einer friedlichen 
und gerechten Welt. Vielen Dank an alle Beteiligten!

Sternsingeraktion


